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tzsZln,H droht -

mit Repressalien:
76 NZenschenleben mit

der Zlntilles verloren!
An unsere Ceser!

Dir Zeitschrift Teutsch . Amerika"
wird in Znkunft don der Htvi

, ;')ork Staatözntung
ausgesandt.

Kaiser Wilhelm und
cer Ueichstag!

Wirb mit den Führern desselben we

gen Michaelis und Hclfferi'ch
Rücksprache nehmen.

15' . ........ . . . SclzlZffglnss
Verkauf!

j.'inn ve,gi,ajen .vli.'?!,1,!s'rn (CUIC

lsLrf.MjyZr l
,

Husc schlugen, fall Embnrstli
stehen bleibt.

(True translation 'filed with the

(Irus trnnslation siled with the
postmaater at Omaha, Neb., on Oct.
22, a required by the act of Oct 6,
1917.)

Washington. 22. Okt. Es wur-

de heute offiziell endgültig bekannt

gemacht, daß bei der Torpedierung
und Versenkung des amerikanischen

Transportschisfes Ankilles" 76
Menschenleben verloren gegangen
sind.

Vlll7 f

Wir möchten unseren Lesern, die

auf die illustrierte Wochenzeitschrift
Deutsch Amerika" abonniert haben,

die Mitteilung machen, daß wir alle
Abonnements an die New ?)ork

Staatszeitung" abgetreten haben, dir
diese Zeitichrist bisher gedruckt hat.
Die Aenderung wurde dadurch nö

(True translation filod with the
postniaster at Omaha, Nob., on Oct.
22, as required by the act of Oct. 6,
1U17.)

Amsterdam. 22. Okt, Einer e

ans Berlin zufolge sind Zon.
serenzen zwischen dem deutschen Slai
ser und den Fülirern des eichctags
arraugikrt worden' dieselben loerden

gelialten luerden, sobald der Kaiser
von Konstautinopel wieder nach Ber
lin zurückgekehrt iit. Von dein Ne

tultat derselben wird das chiclial
de? anzlers Ä'ichaelis und dasjeni.

1

postmaster at Omaha, Neb-- , on Ort.
22, as required by the aet of Oct. 6,
vm.)

Washington, 18. Oft. (?on Karl
ton SiiiegslND.) steine Nahrungs-
mittel, für daö Irnnstrigc holländische
Volk, keine Nahrungsmittel zi,r

Belgiens mitte!? hol
ländücker Schisse oder durch hol

- - Zänkische Hafen.
Tos mag in kurzen, ott in bof.

lichercr und diplomatischer cpiv.che
die Antwort Hollands eins Sfcm'rifa

Tiktum: schließt (stiere Grenzen ge-

gen Deutschland oder keine Nali.

nmgsmittel fite das holländische
Volk- - fein.

Verhandlungen zmKnhen dem

StaatZ.Tepartement und der hol- -

ländlichen Regierung werden feichic.

In Kreisen, die bekanuterwriw

Weigern sich, 3 arbeite.
Washington. 22. Okt. Da sich

die zwölf wegen Straßenblockade zu
itrafarbeit verurteilten weiblichen

uffiagetten weigerten, die ilnien

zugewiesene Arbeit zu verrichten,
ivurden sie eingesperrt. Tie Tro-nun-

sie in Einzelliast zu halten,
wurde nicht ausgeführt.

ge oe: Vizekanzlers almangen.
?er Berliner Lokal Anzeiger

schreibt: Gleich nach seiner Rückkehr

Wo. 1 Schliffglas Wasserservice. Wasserkrug, G &Uv
ser, Spiegeltablette. TaisyMuster. Regulärer
Preis 13.50:- - frn' 7C

. Verkaufspreis V
Ro. 2 15 zöll. Schist'gla? Vase, reizendes Margariten.

Muster, regulärer Preis $1.50; dQ HR'Verkaufspreis

Ro. :Z Ovale Vecrcnschnle. 11 Zoll, elegantes Muster,
regulärer Preis 1.00; (O AA
Verkaufspreis ifdßJ

')lo. Vase. 12 Zoll. Mohnblinnen-Muster- ,

regulärer Preis $7.50; 0 rrtf
Verkaufspreis j)0. J

")lo. (5 12. zottiger Sellerie Teller. Sonnenstrahlen
Muster: regulärerer Preis $3. 75, 6 1 07
Verkaufspreis viÖ

Ri. 7 2l,crbcts, Kleeblnmcn . Muster, der reguläre
Preis ist $5.00; $0 Cfl
Verkaufspreis ,idJJRo. 8 - tt zöll. Nappie. mit Handhabe, Margariten-Mnsicr- .

regulärer Preis $2,75, ( 1 O O
Verkaufspreis ipl-O- O

wird der bausche Herrscher mit poli- -

tischen Führern über Ereignisse der

preise
entzwei

Die
lialfte
des re-gulär- eil

Preises,
nnr diese

lvoche.

caßt
es bis

SWMZMWWSWWWWWiWiW

tig, iY.b wir von der Ponrehoroe in
Washington ein besonderes Per.
mit" (Erlaubnisschein) hätten er-

wirken müssen zum Versandt dieser

Zeitschrift, während die N.

Staatszeitung bereits ein solches er
wirkt batik und solglich alle Mer
bedienen sennte. Aus diesem fnin
de baden wir ein Abkommen mit
jenem Blatte getro'sen, wonach in

der Zukunft alle Leser von Deut'ch.
Amerika", die an die Tribüne be.

zahlt baben, für die Zeildauer, die
sie bezahlt baben, die Zeitschrift di-

rekt von :w Kork auö zugesandt
bekommen. Dies sckließt auch die
Leser in Cnrnha ein, denen unsere

"ei!nngsträger die Zeitschrift abge-
liefert baben.

Es braucht Nieinand zu befürchten,
daß er rtwas verliert. ,eder erbält
sein ..Deul'ch'Anierika" für die Zeit,

liingsien Zeit beratschlagen und sich
I Sdann über einen Vechiel in gew'.üeil lokales!holien "Aemtern schlüssig werden." I&
i?j

lßys y

lkWy
pjc jpn

Diese Erkläriing, augenscheinlich
u)
frisJlNiir-ir-l-,-, ii&iaclääS

von boner Autorität anogeliend, bat
zu Erörterungen Anlaß gegeben und

flirt ri;T TtTttiAr?;M(T Ufi

mit der holländischen Uomrnissien in
enger Fühlung stehen, wird gefeiert.

Antu kollidiert mit Fuhrwerk.
Ein Automobil rannte am Sims-la-

al'end an der 45. und W Straße,
ab? dein L ZkraßemViadukt, gegen

ein (''ofälirt von Eöivard Caches und
demolierte dasselbe. Caches wurdedie er beza!lt bat und alle Beuelhm

Mohnblumen.

$2.00
No. !) Rahmkannc und Zuckerdose.

Muster, regulärcr Preis $4.00,
'

VerkaufspreisZiikuu't sind direkt in! out aas trazzenvsla'ler geioorsengen f.ir d!

nnd brach zivei Nippen. Der Anto- -I'kw 'JJorf zu macheu,
lenler fuhr davon, doch h seine

bekannt,
Ro, 10 8 zöll. Pickte Teller, pompcianischcs Muster;

regulärer Preis $2.50. - 1 OC
Verkaufspreis 14) 1 ,&J

daß Dr. Helfferich seines Amtes eilt,
sevt werden wird.

Die Feindschaft gegen Helfferid,
im Neickstag entspringt oksonbar der
Tatsache, daß er die großen 'av.l
iuterk'sen venrirt und eine der
Hauvtnüden des Preußentnn!? in.

Ein Telegramm von Berlin sagt,
daß Oiraf von Ariinn.Boltici!l'ttrg,
Präsident des preußischen Herren.
Hauses, bei Eröffnung desselben fol

gende Aeußerung tat:
Es iit endgiltig zu Tage getre-

ten, daß die Entente uns keinen Frie.
den gewähren will, außer wir opfern
unsere militärische und winKlnr
liebe Stellung und auch unsere Ebre,
WaS hat unsere Friedensoiserte für

daß noch kein bestimmter Fortschritt
gemacht worden ist und die
lungcn aus dem toten Punkt ange
langt sind. Es herrscht ein entsckic
den pessimistischer Ton in finlliiiidi.

schon Kreisen, die korailSsichtlich mit
der Siwation vertraut sind. Im
Staatö.Tepartement wird dagegen
der (Haube ausgesprochen, das; ein

befriedigendes Arrangement erzielt
werden wird.

TaL Staatsdepartement halt,
wie cs heißt, an seinem Standpunkt
fest, das; Holland aufhören muh,
Deutschland zu ernähren.

Die Holländer baben sich praktisch

geweigert, irgendetinas zu tun, was
einer derartigen Forderung nahe
kommt. Sie erklären, daß dies ein?

Verletzung der bcstelimden Verträge

No lliine?tent-a?c- , Fantkraut-Muster- , 10 Zoll hoch:

regulärer Preis $2.00, fr 1 ((Verkaufspreis P1VU

Wir möchten noch darauf ant'merk.
kam machen, daß infolge der Post,
besiimmungen die Ablieferung der
letZwöchentlichen Nununer etioas
verspätet sein w;rd. Dieses mögen
die Leser gütigst entschuldigen. Es
in eine Sache, die sich unter den

Verhältnissen nicht ändern lä,t. lln-ler- e

Leserliste von Deutsch-Amerika- "

ist Heute nach New Jork abgewandt
worden und innerhalb einer Woche

A
rztrs
'A??k

Bricht im Zorn schiuere Glasscheibe.

Frau Haaker, die 'attin von I,
I. Haaker. Hilfsgeschäftsleiker der

Regent Sboe Company, 205 Süd
15. Straße, suchte ihren Gatten

al'end im Geschähe auf und
als er sich weigere, sie zum Abend-esse- n

mitzunehmen, wurde sie zornig,
brach die große Glasscheibe in der
Tür durch einen Fußtritt. Beide
ivurden verhaftet und gegen Pürg-schuf- t

freigelassen.

iroclegaarcld
w

mr--i iVjfasSftf)?J
Ws ilxrföy4k A !tÄUbimßmßm, .einen Zweck gehabt? Es bleibt uns

nichts zu tun übrig, als innere Ner-
ven zu stählen und den Leg des Sie.
ges weiter zu beschienen."

mit Deutschland sein und Holland

Zollten diejenigen Leier, die darauf
abonniert baben, die Zeit'ckrift rege!-mäßi- g

und l'bne jegliche Uiiterbre-chun-

erbalten. Vorläu'ig bitten
loir um längstens eine Weä'e Wc

duld. Tägliche Omaha Tribüne.

in die Lage dringen wurde. !kx
träge als Papierfetzen" zu betrach
ten. Sie sagen, dies würde eine Pro,
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vez'erung Te:üschlands bedeuten
und zu einer sofortigen ilriegs-er-.

'TT

rrtVi'yV lins dämpfen
ihre Motere ab!

.(tnabk von Anto überfahren.
Der JjÜhrige Louis Lewis, 5125

Süd 20. Straße, wurde am Sonntag
morgen an der 27. und G.Siraße
von einem Auto überfahren, das von
C. A. Hemple, 1220 Artbur Sirr.ße,
gelenkt wurde. Der Knabe hatte beim
.Ureuzen der Straße das Auto nickt
bemerkt. Er erlitt leichte Verlernn,
gen am Rücken, zwei Schnittwunden
im Gesicht und eine Fußverstauchung.
Er wurde von E. Lindsay nach der
Polizcislation gebracht, wo man ihn
verband. Heniple wurde verhaftet.

5leyd Georgs spricht
vor 10,000 Personen!

(Trae translation siled with the
postmaster at Omaha, Neb., on Oct.
22, as required by the act of Oct. 6,
1917.)

London, 22. Okt. Minister-Präside- nt

Lloyd George Hielt Heute

nachmittag in Albert Hall vor einer
10,000 Personen zählenden enthuno
Aschen Zuhörerschaft eine Ansprache.
Er legte feine Gründe da?, weshalb
das Land siegeszuversichtlich und

ist, den iirieg bis zum Siege
fortzusetzen. Zum ersten Mal ent
hüllte er Statistiken über die sich

rasch ennvickelndo Kampagne zur Be-

wältigung der Tauchboote.

Nooscvelt auf einem Anzeigefirma nimmt
neuen Namen aii!Auge erblindet!

sest zu stark.'
Turchschnittsmeis 15.05 15.85.
Höchster Preis 16.00.

Schüfe Zufuhr 2,!,000; Mark'

langsam, fc- -'t bis 25c niedriger.
Gute u. beste Lämmer 1U.25
17,25.
Cteeher Pörnrnrr 1150 16.35.

klänlng fuhren.
wird empbatisch in Mrcde ge

st.Ut. dasz die Möglichkeit des
hollandischer Häfen für

belgische Hilss-Schiss- e oder die Wei

gcri'nz, NobnmgZmittel für Bei
cien in hollandischen Schissen zu

ncmsvortieren, als ein Kniwpel"
auögelegt werden konnte. Holland?
s5: fl reise vertreten, wie es beißt,
die Ansicht, daß die ösfentliche Met.

nnng in Holland infolge des Ein-h-.r.'-

eine derartige erregte ist, daß
die polläudische Regierung nicht im
ftondc wäre, zu garantieren, ' daß
solche Vorräte durch Holland sicher

Belgien erreichen würden. Es heißt,
da'; die Ankunft einer Flotte don

belgischen Hilfsschiffen in Rotterdam
zu ernsten Ruhestörungen führen
würde, wenn die holländische Re

gicrung nickt ankündigen könnte.
ks$ wenigstens ein Teil des Kargos
für das hungrige Holland sei.

Stanford. 22. Okt. Col- - Rooso-vel- t

hat auf der Jack Cooper Heil

gymnastic Farm sein Körpergewicht
um 11 Pfund reduziert: er wird sich

wieder nach seinem Heim zu Onüer
Ban begeben. Während seines

in dem Gesundheitsort

ftst'drr lXälirlttme 1 2 001 !l.50. t
Gute 11. beste Jährlinge 11.50

12.75.
Gute 11. beste Widders 11.00
13.25.
Gute 11. beite Mutterschafe 10.7?
11.75.
Feeder Mutterschafe 7.5010.25 .

(True translation siled v,ith the
postrnahier at Oirsaha, Neb., on Ort.
22, as required by the aet of Oct. 6,
1917.)

London. 22. Okt. In seinem
Kommentar üoer den deutschen Lust-angrif- f

sagt der Star: .Sechs oder
sieben Zeppeline flogen über Eng-
land dahin, warfen Bomben und
flogen nach ihren Lustschiffhallen zu
rück. Es wurde in den britischen

Erklärungen nicht erngege
den, daß sie angegriffen wurden.
Sicherlich ist keiner herabgeholt wor-

den. Das iit eine neue Tatsache, die

mir dnrch eine oder zwei Theorien
erklärlich ist: Erstens, daß die

die sich als
hinlänglich jiir die Zeppeiinangriffe
von 1016 erwiesen, deren Nachfol-ger- n

nicht gewachsen sind, oder, zwe-

iten, daß diese Verteidigungsmaß-nahme-

aus irgend einem Grunde
nicht in Anwendung gebracht wurden.
Die Zeppeline sind nicht nur sehr
boch geflogen, srntdcrn jtc taten das,
über dessen Unterlassung man sich

srüher schon gewundert hatte, sie

dämpften ihre Motore ab. Der erste
Alarm kani aus einer der Provinzen,
wo eine Bombe niedergekommen
war. In London fielen auch Projek
t'.le aus dem Blauen".

Legt 28.") Meilen im Ballon zurück.
Lee Stevens, der am Samstag

früh um 1 Uhr zu einer Uebnngs-feckzr- t

in einem Ballon in Fort
Omaha aufstieg, ist um 0:30 Uhr
an demselben Tage in Sedalia, Mo.,
gelandet. Von den drei Piloten, die
im Fort Omaha aufstiegen, hat er
die längste Distanz, 285 Meilen, zu.
riickgelegt. die längste Strecke des
Fluges wurde unter ividngcn

zurückgelegt. Er
landete inmitten eines schweren
Sturnies in Sedalia. Da er erst zu
später Stunde seinen Bericht ein

teilte er Freunden und Jeitungsbe-richtcrstatter- n

niit. daß er auf einem

Auge erblindet sei. Er sagte, daß,
während er mit einem jungen Artil.
lerie Hauptmann vor mehreren Jah-

ren im Weißen Hause borte, dieser

ihm einen so gewaltigen Hieb gegen
daS linke Auge beibrachte, daß ein

Blutgefäß barst und cr auf diesem

Auge erblindete.

Chicago. 22. Okt. In einer
Versammlung aller Firmentcilhaber
wurde gestern don der Taylor.
Critchfield'Clague Coinpqny, einer
der größten Anzeigefirmen des Lan-

des, beschlossen, den ?mmen auf
Critchiicld & Company umzuändern.
Das Personal der Firma bleibt das.
selbe, mit Ausnahme des Herrn
Stanley Clagne, der eine Stellung
bei der Bundeöbehörde annahm. Tla-jo- r

E. E- - Critchsield. der einer der
Gründer dieses Unternehmens und
Präsident derselben für sechs Jahre
ist, wird diese Firma unter den bis-

her beobachteten (eschästsprinzipien
weiter führen. Das Hauptgeschäft
von Critchsield & Company befin
bet sich im Brooks Gebäude in Chi.
rag, doch werden auch in New ?)ork.
Boston, Detroit und Minneapolis
Zweiggeschäste unterhalten. Während
seines fünfundzwanzigjährigen Be.
standes erwarb sich diese Firma das
Vertrauen der größten Gefchiistehäti
ser des Landes und unterhält Ge.
sckiärtsverbindungcn mit allen' Tei
len der Welt.

Ushlengreber nehmen
Arbeit wieder auf!

Üansas Ciin Marktbericht,
.iansas City, Mo., 22. Okt.

Nilldbich Zufuür 1000; Markt fest.

Heifcrs schwach bis niedriger. .

Stockers fest bis höher.sandte, hatte man bereits B
hingen gehegt.

(5ic seltene Kirchcufcirr.
MarV

Kälber schwach, niedriger.
Tchwcinc Zufuhr 1000;

fest bis stark.
Höchster Preis 10.75.
Durchschnittspreis 15.00-ccho- se

Zufiibr C000;
langsam bis schwach.

Das 1:1'). Jubiläum einer dcntsche

lutherischen Gemeinde in

Pcnnsyluauia. 10.60.
Mark

S?ringfield. Jll.', 21 Okt.
Der Streik der Illinois Kohlengrä-be- r

ist zu Ende, Berichten zufolge
rst in allen Gruben des Staates die

ArSeit wieder aufgenommen worden.

In den Zentralfeldern fand gestern
em.e große Massenversammlung
statt, in welcher patriotische Reden
gehalten wurden und beschlossen wur
de, zur Arbeit zurückzukehren. Die
ses ist als ein Sieg des Koblenadmi
nistrators Garfield über die Agita-tore- n

zu betrachten.

Zt. Joseph Marktbericht.

St. Joseph. SRo.. 22. Ott

150 Mann ertrunken.
London, 22. Okt. 100 Mem

schenleben gingen am Mittivoch ver-

loren, als fünf norwegische, ein dä-

nischer und drei schwedische Schiffe
von zwei deutschen Seesägern in der
Nordiee versenkt wurden. .

Rindvieh Zufuhr 5000; Markt
fest bis 10c höher.

Schweine Zufuhr 3500; MarktMarktberichte

Neorgcinisierung der Fort Omaha
Ballonschule.

Tie Armee-Ballonschul- e zu Fort
Omaha ist soeben reorganisiert wor.
den und wird in nächster Zeit bessere
Resultate in der Flngmeistcrschaft
für den Armeedien't aufweisen. Die
Schule steht unter Aufsicht von Lieu-tena-

Colonel Hersey. des
des Forts, und Major F.

M. 5tenncdy. der die Schule leitet:
Unter dem gegenwärtigen Plan find
die Schüler in Ülassen von etwa
15 Mann eingeteilt. Diese erhalten
Unterricht in Artillericbeobachtung.
Automobi lfahren, F reiballon sah rten,
Fesselballanmbrten und anderen

Fächern. Der ganze Kur
sus für den praktischen und thcore.
tischen Unterrick,t nimnit zwei und
einen halben Monat in Anspruch.
Vorläufig sind an der Schule zwölf
Lehrer tätig. Euoa 70 Schüler ba-be- n

am 8, Oktober ihren Kursus

langsam, fest.
Höchster Preis 10.75,
Durchschnittspreis 15.35 16.10.

Schaff Zufuhr 0000: Merkt
langsam, schinach.

Forscher durch die
Eisfelder Labradors!

St. John, 31. F., 22. Okt.
stanze Reihen von Binnenseen und
Flüssen, die soweit noch auf seiner
Äarte eingezeichnet sind, wurden im
Innern von Labrador von der

der Nationalen
(Geographischen Gesellschast und des
Carnegie Museums gekreuzt, die lner
eintraf. Tie Reife ging etwa 750
Meilen weit durch ein Gebiet, wel
ches soweit von keinem Weißen betre-te- n

wurde. Sie gestaltete sich um
so schwieriger, als die fünf"Indianer.
welch als Führer mitgenommen
worden waren, des Landes gleichfalls
unkundig waren.

In der Gesellschaft befanden sich

W. E. C. Todd, der Kurator sür Or
nüyologie am Carnegie Museum, U.

I. Murie, Kurator für Säugetiere
am gleichen Institut, und Alfred
Marshall von Chicago.

Die Expedition brach Ende Mai
vom nördlichen Ufer des t. Lam-renc- e

Busens auf und erreichte am
22. August Fort Chinio, nahe der
Ungava Bai. Wie Herr Todd er
klärt, find die vorhandenen Karten
des ganzen Gebietes Zehr ungenau
und teiiiveise direkt irreführend. Die
Expedition nahm die ganze Gegend
kartographisch neu auf und nmchte
außerdem Studien der Tier und
Pflanzmwelt. 0

Befürchtungen
der Japanesen!

(True translation siled with the
postmaster at Omaha, Neb.,,on Oct.
22, as required by the act of Oct. 6,
1917.)

San Francisco, 22. Okt.

daß der Ruf Gelbe
Gefahr" Japan begrüßen Würde,
falls sich dieses Land zu einer

nach Rußland vor
stehen würde, hat dos Land des
Mikado nach den Angaben bon Dr.
W. Watsura. einem Vertreter der ja
panischen Regierung, der sich gegen-wärti- g

in San Francisco aushält, in
zwei Parteien gespalten. Sowohl
die Regierung als auch die Presse be

fünvortet die Entsendung von Trup.
pen. falls die Alliierten formell um
solche nachsuchen. Man liegt jedoch
in gewissen Kreisen Befürchtungen,

berühmter Klopffechter genorben.
Chicago, III.. 22. Okt. Robert

Fibsimmons. der sich rühmen kann,
der größte Klopffechter aller Ze'ten
gewesen zu fein, ist int hiesigen Mi
chael Reese Hosoital der Lungenent-
zündung erlegen.

Fcusr auf einem
Holland. Dampfer!

Nero York. 22. Okt. Feuer
iziibits einen Teil der Fracht des

,. Dampfers der holländischamcrika.
Nischen Linie, Jjeldjf. Eine Unter,
suchnnz über die Entstehungsursache
dös Feuers ist eingeleitet worden.

borgte Hcrman Nidder ?20,000.
... (True

i ,
translation. . u

siled
x-- u

with
ri
the
...

Onmha. Nebr.. 22. Okt.

Rindvieh Zufuhr 12.500.
Beefstiere fest bis stärker.

Prima schwere Beeves 15.00
10.00.
Gute u. beste Beeves 14.00
15.00.
Mitielm. Becvcs 12.0018.50.
tewöhnl. Beeves 7.0011.00.
lyute und beste Jährlinge 11.00

15.50.
Mittel,!,. Jährlinge 12.00- -1 L(X)

Chicago Marktbericht.

Chicago. Jll., 22. Okt.
Rindvieh Zufuhr 21,000; 10

25c höher; Oualilät schlecht.
Schiuriiik Zufuhr 28.000; mei

stenö 10c niedriger.
Höchster Preis 10.05.

- Durchschnittspreis 15.2516.25.

Philadelphia. Pa 22. Okt.

Die Zweitälteste deutsch lutherische
Gemeinde in Philadelphia, die

in Frankiord, an
deren Spitze Pastor Henning von

Bosse steht, feiet te in dieser Woche

ihr 125jähriges Bestehen.
Dos erste (Gotteshaus der deut-sche- n

Lutheraner Frankfords, das
erst im Jahre 151 mit Philadelphia
vereinigt wurde, befand sich an Pi-ti-

zwischen Adams-Itraß- c und
Frandford-Ave- . Es war ein kleines,
unscheinbares Gebäude Ter Sinns-brie- f

der Gemeinde ist vom Jahre
1702 datiert; es wird daher ange-

nommen, daß sie in genanntem Jah-
re gegründet wurde. Ihr Griiicher
und jahrelanger Seelsorger war Tr.
Friedrich Schafer. Tie Johl der
Kommunikanten betrug etwa 20.
Um das kleine Kirchlein zog sich ein
von alten Eichen beschatteter Fried-Hof- .

Als cr fich als zu klein
tvurde ein weiteres Stück Land

dazugekauft, fo daß das ganze
über einen Acker umfaßte.

Als die Genicinde größer gcwor-de- n

war und das Kirchlein nicht
mehr die Zahl der Andächtigen zu
fafscn vermochte, wurde ein neues

zweistöckiges (Gebäude errichtet, das
heute noch steht. Das geschah im
Jahre 1805. Diese Kirche ist eines
der ältesten deutschen Gottesbäuser
im Staate Pennsylvania. In Frank-for- d

beftand noch eine andere, große
re deutsche Gemeinde, die reformiert
war. Sie gab aber im J.ibre 1 808
die deutsch? Sprache auf und wurde
presbyterisch.

iewöhnl. Jährlinge 0.5011.00.
Prima schwere Beeves 12.00 j Tchafc Zufuhr 37,000; 25 50c

niedriger.

Omaha Grtreidkmsrkt.
Omaha. Nebr.. 22. Okt.

Seit Ausbruch des europäischen
Krieges sind in den Vor.' Staaten
rund 222 Millionen Dollars in neu
en industriellen Unternehmungen

worden, die sich mit der Her-itellun- g

von Zitriegsmaterial befas-
sen. Davon entfallen ungefähr sieb-

zig Millionen Dollars auf das letzte
halbe Jahr. Der diesjährige August
allein brachte eine Zunahine von
fünfunddreißig Millionen Dollars,
dagegen zeigt der September mit nur
sechs Millionen einen starken Rück-

gang. Unter den neuen Unterneb-mnnge- n

befinden sich mehrere, die sich

mit der Fabrikation von Flugzeugen
befassen, für die der Bedarf ja be
sonders groß ist.

LIIA? Vl'lll

Fred Busch berungZückt.
Herr Fred Busch, der wohlbe-kannt- e

Besitzer der American Trans
fer Co., ist am ?ainstag schwer der
unglückt. Als er mit feinem Auto
das Jzard Straße Bahngeleisc
kreuzte, kain ein Rangierzug daher-gefahre-

Herr Busch fürchtete, daß
er überfahren würde und sprang aus
dem, Auto. Er wurde aber vom Zug
erfaßt und geschleift, wobei ihm ein
Bein so schioer verletzt wurde, daß
man eine Zeitlang eine Amputation
für nötig hielt. Der Schwerverletzte
wurde in's Wife Memorial Spital
gebracht, wo die Aerzte alle Kunst
anwenden, um ihm das Bein zu
retten. Die dielen Freunde des popu-
lären Mannes bedauern aufrichtig
fein Mißgeschick und bofsen, daß cr
ohne Verlust seines Beines davon
kommen wird.

posirnasicr ui juauia, neu., u
22, aa required by the act of Oct. 6,

York, 22! Okt. Perley
2"rs.', Bücherrevisor, der von dem

Sütf;amcali Mcrtou E. Lewis mit
diT Untersuchung der finanziellen
Transaktionen von Paul Aolo Pa

des deutschen Spions und Pro.
p'.,andisten, der jetzt in Paris in

c;t ist, betraut wurde, gab die Zeu

c,zuii lagen von Adolph Pavonstedt.
d..i früheren Präsidenten des Bank.
i "U'es G., Ainsinck und Company t,

wonach dieser dem versterbe.
Hermern Ridder von der New

l.iUt Staatözntung $20.000
habe. Pavenstedts Aussagen

. 6--
-, $10 0011 von diesem

l n Tr. Xit'.ii V3, dem frii-- i

. hit J '.! niLm'aln m ister und
r fu ii et Propaganda

1 ti t Le l' stimmten, doch daß
' 't .rt 'Ju i r n '1 irgend ein

,i ! t - im ; um Xern

.v - Lu-- Lr Trcnfük- -

13.00.
Gute und beste Beeves 10.00
1 2.00.
Mittelm. Weidc-Bceve- s 9.00
10.00.
Gewöhnliche BeeveS 7.50 8.75.
Kühe und Heifers fest.

utc bis beste Heifers 7.758.75
Gute, und beste Kübe 7.508.25.
Mitteln!. Kühe 0.507.25.
(civöhnliche Kühe 5.00 .00.
Steckers u. Feeders fest bis stärker
Prima Feeding Stiers 10.00
11.50. i

Gute u. beste Feeders 8.509.50.
Mittelmäßige 7.258.25.
Gewöhnliche 6.007.00.
('iute. beste Stockers 8.50-9.- 50.

Stock Heisers 6.508.00.
Stock Kühe 6.00 7.50.
Stock Kälber 6.50 9.00.
Beat Kälber 8.0012.50.
Bull und Steigs 5.507.50.

Tchwciue Zufuhr 2100; Markt

Nr. 2 201'. 205',
Nr. 3 201205

Gelbes Corn
Nr. 2 101 1!)2
Nr. 3 10111)2

Gemischtes Corn
Nr. 2 188191
Nr. 3 188191

Weißes Haser
Nr. 2 57S158
Nr. 3 57!. 57
Standard Hafer 5714 57i3
Nr. 4 57 571 i

Gerne
Malzgerste 121 128
Futtergerste 105110 .

Roggen
Nr. 2 173171
Nk. 3 172173

Jede Tieuckiig und Freitag e

' in Ed. Maurer 's
Restaurant. 130G Farnam Straße.

Abonniert auf die Täglich? Tribüne.

Zn vermieten: 0 Zimmer Brick

Fleck, hochmodern, beinahe neu. ''bau die Motive Japans von anicri
Kartoffelpresse in Chicago.

Chicago, 22- - Okt. Kartoffeln
brachten heute hier zwischen $2.10
bis $2.75 per Hundertpsundgemicht.

Klassifizierte Anzeigen in derkomischen und europäischen Nationen Block von der städtischen Bibliothek.

tj Tribüne bringen gute Nejullate.i 1C2 Joncs St.mißverstünden werdm könntet.


